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Antrag  
auf Erteilung einer wasserrechtlichen Erlaubnis gemäß 

§ 8 WHG   
  

   

Antragssteller/-in    Entwurfsaussteller/-in  falls nicht wie Antragssteller/-in  

Name, Vorname   Name, Vorname   

Straße, Hausnummer   Straße, Hausnummer   

PLZ, Ort   PLZ, Ort   

  Telefon     Fax    Telefon     Fax  

Mobil   Mobil   

E-Mail   E-Mail   

   
       Hiermit beantrage ich die Erteilung einer wasserrechtlichen Erlaubnis zur Benutzung     

       eines Gewässers.  

   

Lage des Grundstücks, auf dem die Gewässerbenutzung stattfindet:  

Straße, Hausnummer  PLZ, Ort  

Gemarkung  Flur  Flurstück  

   

  Name des Gewässers: (falls bekannt)  

  

Eigentümer des Grundstücks:  
  
wie Antragssteller/-in           ja                  nein  
  
Falls nein, bitte die nächsten Zeilen ausfüllen:  

Name, Vorname:  

Straße, Hausnummer:  

PLZ, Ort:  

Hinweis:   
Ist der Antragsteller nicht der Grundstückseigentümer, ist die schriftliche Zustimmung des 
entsprechenden Eigentümers einzureichen!  
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Gegenstand des Antrages:  
 Entnehmen und Ableiten von Wasser aus oberirdischen Gewässern  
 Aufstauen und Absenken von oberirdischen Gewässern  
 Entnehmen fester Stoffe aus oberirdischen Gewässern, soweit sich dies auf die    

 Gewässereigenschaften auswirkt  
  
Einleiten von Niederschlagswasser in ein Gewässer    

  Einbringen und Einleiten von Stoffen in ein Gewässer  
  Entnehmen, Zutagefördern, Zutageleiten und Ableiten von Grundwasser  
  Aufstauen, Absenken und Umleiten von Grundwasser durch Anlagen, die hierfür   

  bestimmt oder geeignet sind   
  Sonstiges: 
................................................................................................................................  

  

 Verwendungszweck des (Grund)Wassers:  gewerblich: ja/nein  oder privat: ja/nein  

  
Entnahme-/Einleitmenge:                 
(m³/h oder m³/d oder m³/Monat)   
  
In welchem Zeitraum:   
(z.B. Mai - Sept.)  

Entnahme-/Einleitvorrichtung:  

(z. B. Bewässerung des Rasens/Gartens, Tränken von Vieh, Wasser für Schwimmbecken, o.ä.)  
  
  
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

-  
  

Antragssteller/-in   Entwurfsaufsteller/-in  

Ort, Datum    Unterschrift  Ort, Datum    Unterschrift  

  

Das Antragsformular ist zusammen mit den nachfolgend aufgeführten Antragsunterlagen bei der 
unteren Wasserbehörde einzureichen (jeweils in 2-facher Ausfertigung, im Original vom 
Antragsteller unterschrieben):  

- Übersichtskarte (M 1:25.000 1:10.000)  
- Lageplan im Maßstab 1:5.000 bis 1:1.000, der die Katasterangaben enthält und in 

dem der Standort der Entnahme-/Einleitstelle sowie die Zu- und Ablaufleitungen und 

die Wiedereinleitungsstelle eingezeichnet sind  
- Ausführungszeichnungen der geplanten Bauwerke, aus denen technische 

Einzelheiten hervorgehen, Maßstab i.d.R. 1:100  
- ggf. Angabe der Größe sowie Einzeichnung der bewässernden Fläche im Lageplan - 

Bestandsfotografien  
- bei mehr als einem Benutzer des (Grund)Wassers sind die Namen und Adressen 

aller Nutzer anzugeben   
  

Hinweis:  
Um betroffene Versorgungs- und Entsorgungsanlagen zu schützen, ist die Maßnahme vor  
Beginn mit den zuständigen Versorgungsunternehmen sowie dem Katasteramt abzustimmen.   

 
Landkreis Mansfeld-Südharz, Umweltamt, Untere Wasserbehörde – 

Postfach 10 11 35 – 06511 Sangerhausen 


